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Um das Nachwuchseishockey der GEG zu unterstützen, gehen das Fanprojekt des Grefrath Phoenix 

und die Grefrather EG gemeinsame Wege. Einer von ihnen ist unsere neue „Schulengel-Aktion“. 

Jeder von Euch kann mithelfen, ohne einen Cent extra ausgeben oder viel machen zu müssen. Es ist 

ganz einfach: 

1. Auf den Banner klicken: 

www.phoenixfans.de 
2. Shop auswählen… 

… weiterleiten lassen 

und einkaufen.Über 1.400 Partner-Shops 

warten auf Euch. Der Einkauf 

wird dadurch nicht teurer! 

3. Kontrolle 

Nach ein paar Tagen ist Eure Spende auf Schulengel.de sichtbar. 

Eure gute Tat hat sich gelohnt! 

Vielen Dank! 

Von jedem Einkauf wird unserer Aktion je nach Shop ein Prozentsatz des Kaufpreises 

(z.B. 4%, 6% oder sogar 10%) gutgeschrieben. 

Alle Spendengelder, die auf diesem Wege zusammenkommen, gehen monatlich und 

vollumfänglich direkt von „Schulengel“ an den Nachwuchs des Grefrath Phoenix. 

Mit Eurer Hilfe kann also eine ganze Menge im Sinne der „jungen Feuervögel“ 

bewegt werden. 

http://www.phoenixfans.de/


Karel Lang: „Wir wollen den ersten Sieg holen!“ 

Grefrath Phoenix mit zwei Heimspielen innerhalb 24 Stunden 

 Als Aufsteiger hat man es nicht unbedingt leicht. Nach vier gespielten Begegnungen in der 

Regionalliga musste sich die Grefrather EG trotz zum Teil recht ansprechender Leistungen am Ende 

jeweils doch geschlagen geben und findet sich erst einmal am Tabellenende wieder.  Nicht zuletzt 

aufgrund des höheren Tempos und der deutlich höheren Spielintensität forderte die neue Liga ihre 

Eingewöhnungszeit. Zudem hatten zahlreiche, größtenteils verletzungsbedingte Ausfälle Phoenix-

Trainer Karel Lang gezwungen, seine eigentlich eingespielten Reihen immer wieder umzuformieren, 

so dass zum Saisonbeginn längst noch nicht alle Komponenten optimal ineinandergreifen konnten. 

 

Jetzt gilt es für die „Feuervögel“ um Team-Captain Andreas Bergmann erneut zu versuchen, zurück in 

die Erfolgsspur zu gelangen. Am kommenden Samstag, 15.10. stellt sich um 19.30 Uhr mit den 

„Luchsen“ vom EC Lauterbach ein Vorjahres-Halbfinalist im Grefrather EisSport & EventPark vor. Mit 

nur einem Punkt rangieren die Hessen derzeit ebenfalls im Tabellenkeller, haben bislang aber auch 

erst zwei Partien bestritten. Trotz der weiten Anreise dürften die Gäste am Samstag-Abend mit 

breitem Kader an die Stadionstraße kommen und als etablierter Regionalligist die Favoritenrolle 

einnehmen. 

 

Gerade einmal 24 Stunden später, am Sonntag, 16.10. um 19.30 Uhr werden die Grefrather dann 

gegen die Ratinger Ice Aliens ebenfalls nur mit Außenseiterchancen ins Rennen um die Punkte gehen. 

Die bislang noch ungeschlagenen „Außerirdischen“ kommen als Titelverteidiger der im Vorjahr noch 

als „1. Liga West“ geführten Regionalliga an den Niederrhein. Bereits in der Saisonvorbereitung 

trafen beide Teams in der „Dumeklemmer-Stadt“ aufeinander. Damals blieben die Ratinger mit 7:2 

deutlicher Sieger. 

 

Immerhin werden am Wochenende aller Voraussicht nach Verteidiger Gerrit Ackers und Stürmer 

Carsten Reimann sowie Tobias Meertz, Kai Weber und Max Parschill vom Jugend-Team wieder zum 

Kader stoßen. Mit Lorenz Schneider (Leistenverletzung) und Roby Haazen (Knieverletzung aus dem 

Ratingen-Spiel) fallen jedoch zwei wichtige Leistungsträger weiterhin aus. Zudem ist zu befürchten, 

dass Stürmer Sven Schiefner aufgrund einer Schulter-Verletzung aus dem Spiel in Neuss für längere 

Zeit ausfallen wird. Eine MRT-Untersuchung soll in Kürze Aufschluss über die Schwere der Verletzung 

bringen. 

 

„Ich glaube, dass wir jedes Team in der Liga ärgern können, wenn wir komplett antreten“ ist Karel 

Lang von seiner Mannschaft überzeugt. Doch auch trotz der verletzungsbedingten Ausfälle, möchten 

der GEG-Coach und seine „Grefrather Jungs“ an diesem Wochenende versuchen, die ersten Punkte 

an die Niers zu holen. Damit dies gelingt, hat Karel Lang für sein noch siegloses aber umso 

entschlosseneres Team eine klare Marschroute ausgegeben: „Wir müssen unsere individuellen 

Fehler abstellen und deutlich weniger gegnerische Chancen zulassen. Wir wollen den ersten Sieg 

holen!“  

 



 

Tor 
# Name Geburtsdatum im Team seit 

27 Sascha Morsbach 27.09.1985 2014/15 
29 Oliver Nilges 14.02.1992 2010/11 
34 Sven Budde 04.12.1996 2014/15 
39 Dominik Henning 06.03.1986 2015/16 

    

Verteidigung 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
3 Levin Markus 12.09.1995 2015/16 
6 Kai Weber 05.01.1998 2015/16 

10 Julius Krölls 30.01.1991 2015/16 
15 Christoph Kiwall 02.08.1993 2014/15 
21 Lorenz Schneider 10.04.1990 2015/16 
23 Sascha Lorenz 06.01.1972 2014/15 
24 Jerome Baum 09.01.1992 2010/11 
34 Christian Robens 01.06.1983 2014/15 
59 Gerrit Ackers 22.04.1987 2015/16 
83 Till Schwarte 04.08.1997 neu 

Sturm 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
7 Andre Schroll 10.09.1977 2010/11 
8 Tobias Meertz 30.01.1998 2014/15 
9 Karsten Reimann 21.02.1982 2010/11 

16 Maximilian Parschill 07.07.1998 2015/16 
17 Dennis Lüdke 24.06.1993 2011/12 
18 Roby Haazen 05.08.1992 2010/11 
19 Matthias Holzki 16.12.1982 2010/11 
20 Dennis Holstein 12.09.1984 2015/16 
22 Andreas Bergmann 11.08.1981 2010/11 
28 Sascha Schmetz 06.03.1987 2010/11 
46 Andre Nellessen 04.01.1994 2012/13 
67 Lukas Bisel 06.07.1991 2010/11 
81 Sven Schiefner 25.01.1991 2015/16 

Trainer 

 Name Geburtsdatum im Team seit 
 Karel Lang 09.06.1958 2012/13 

 



Luchse Lauterbach 
 

 

Tor 
# Name Geburtsdatum im Team seit 

31 Timo Stenger 12.08.1995 2015/16 
33 Sebastian Grunewald 13.08.1985 2012/13 

    

Verteidigung 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
4 Roman Löwing 03.05.1996 neu 
5 Kevin Schophuis 22.12.1993 2015/16 
6 Christian Amend 10.12.1996 neu 

51 Dominik Hülskopf 10.03.1994 2015/16 
55 Jakob Fardoe 0.08.1994 2013/14 
87 Emanuel Grund 04.07.1987 2013/14 

Angriff 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
7 Philipp Maier 25.09.1997 neu 

11 Kenny Matheson 05.07.1991 neu 
17 Benjamin Schulz 03.07.1987 2012/13 
18 Pierre Wex 23.11.1994 2015/16 
19 Dennis Stumpf 20.06.1996 neu 
20 Mathias Matysek 15.09.1989 2014/15 
21 Marcel Grüner 24.04.1996 neu 
22 Jens Feuerfeil 23.03.1990 2012/13 
66 Maximilian Pietschmann 04.07.1998 2015/16 
89 Julian Grund 26.07.1989 2014/15 
97 Marijus Maier 05.04.1997 neu 

Trainer 
 Name Geburtsdatum im Team seit 
 Arno Lörsch 06.02.1961 2015/16 

 

 

 

 



Ratinger Ice Aliens 
 

Tor 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
1 Christoph Oster 01.07.1991 2015/16 

31 Dennis-Marcel Kohl 12.05.1977 2015/16 
93 Richard Steffen 09.03.1993 2010/11 

    

Verteidigung 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
5 Philip Hoth 05.03.1998 2015/16 

19 Florian Pompino 19.05.1991 neu 
21 Marius Hornig 15.05.1996 2014/15 
22 Dennis Appelhans 28.05.1992 neu 
70 Simon Migas 16.05.1992 2009/10 
76 Dustin Schumacher 09.06.1991 2010/11 
89 Dominik Scharfenort 12.02.1988 2015/16 
93 Matthias Hornig 19.04.1983 2012/13 

    

Sturm 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
9 Maurice Musga 19.02.1992 2012/13 

12 Pascal Behlau 12.05.1990 2012/13 
14 Matthias Potthoff 26.10.1987 neu 
18 Benjamin Musga 03.10.1982 2012/13 
20 Marvin Moch 12.02.1991 2013/14 
23 Alexander Schneider 12.07.1995 neu 
37 Sebastian Schröder 22.06.1992 neu 
71 Joel Stegelmann 31.10.1996 2015/16 
72 Stephan Kuchynka 26.06.1992 2015/16 
77 Dennis Fischbusch 28.06.1989 2015/16 
91 Gian-Carlo Schöche 23.07.1996 neu 
96 Milan Vanek 20.03.1977 2015/16 

Trainer 
# Name Geburtsdatum im Team seit 
 Alexander Jacobs 24.04.1973 2014/15 

 

 



Die Luchse im Überblick: 
Rückblick: Bereits in der vergangenen Saison waren die Luchse recht erfolgreich ein Teil 

dieser Liga. Sowohl in der Hauptrunde, als auch in der Endrunde belegte man Platz 4, was 

einen Platz im Halbfinale der Play-Offs bedeutete. Hier hatten die Lauterbacher gegen den 

späteren Meister Ratingen keine Chance und verloren beide Spiele. 

Das Team: Etwa die Hälfte des Kaders aus der letzten Saison wurde gehalten, dazu einige 

junge Spieler neu verpflichtet. Dazu kam vom Hamilton College (NESCAC) der Kanadier 

Kenny Matheson, der in Lauterbach zum ersten Mal in seiner Karriere in Europa auflaufen 

wird. 

Die Stadt: Lauterbach ist im Vogelsbergkreis in Osthessen gelegen, und hat 14119 

Einwohner. Den Namen hat die Stadt von dem durch den Ort führenden Fluss Lauter, das -

bach geht auf die Gründungszeit (erste Erwähnung 812) zurück, in der viele Ortschaften der 

Gegend auf -bach getauft wurden. Lauterbach ist allein aufgrund seiner vielen 

Kulturdenkmäler eine Reise wert. Zudem wird hier das älteste Bier Hessens gebraut.  

On the road: Die Lauterbacher müssen mehr Zeit auf der Straße absitzen als die restlichen 

Regionalliga-Teams. 2480 Kilometer müssen zu den gegnerischen Eishallen gefahren werden, 

und nach dem Spiel wieder zurück. Die weitesten Strecken gehen nach Grefrath (306 km) und 

Dinslaken (303 km). Die kürzeste Strecke geht nach Bad Nauheim mit nur 70 km. 

 

 

Die Ice Aliens im Überblick: 
Rückblick: In der letzten Saison haben die Ice Aliens alles gewonnen, was es zu gewinnen 

gab. Erster Platz in der Hauptrunde mit 11 Punkten Vorsprung, erster Platz, etwas knapper 

diesmal, in der Endrunde. Und in den Play-Offs krönten die Ratinger die Saison, ohne 

Niederlage in den vier Spielen, mit dem Meistertitel. Besser geht es nicht. 

Das Team: Die drei besten Punktesammler gehalten, dazu noch unter anderem verstärkt mit  

drei starken Spielern vom Liga-Konkurrenten aus Dortmund. Es ist davon auszugehen, dass 

die Mannschaft nicht wirklich schlechter ist, als in der abgelaufenen Saison. 

Die Stadt: Ratingen hat 87943 Einwohner und liegt im Kreis Mettmann/NRW. Spuren lassen 

vermuten, dass die Gegend bereits zu Beginn der letzten Eiszeit besiedelt war. Im Mittelalter 

war die „Dumeklemmerstadt“ eine wirtschaftliche Macht; dies änderte sich aber mit dem 

Aufstieg des Nachbarn Düsseldorf im 16. Jahrhundert. Von der Stadtmauer sind aus dieser 

Zeit auch heute noch Teile zu sehen, aber es gibt auch viele andere Baudenkmäler zu 

entdecken. 

On the road: Mit 2724 Kilometern insgesamt ist man am zweitkürzesten unterwegs. Die 

längste Strecke geht mit 274 km nach Lauterbach, am Schnellsten ist man in Neuss (30 km). 



Die beiden kommenden Spiele statistisch betrachtet 

Am Samstag werden die Luchse aus Lauterbach erwartet. Im letzten Jahr noch 

Tabellenvierter, sind sie noch nicht richtig in diese Saison gestartet. Bisher stehen aber auch 

erst zwei Spiele in der Tabelle verzeichnet, dabei holten sie einen Punkt im Heimspiel gegen 

die Eisadler Dortmund (2:3 n.P.). Das zweite Spiel verloren sie knapp in Hamm mit 4:5. Sie 

zeigten aber Moral, denn nach einem 0:2 Rückstand nach dem ersten Drittel, gewannen sie 

das zweite mit 3:1, bevor das letzte wieder knapp verloren wurde. Aufgrund der fehlenden 

Punkte stehen die Luchse, wie der Phoenix, unter Zugzwang, es wird sich zeigen welche 

Mannschaft den ersten Saisonsieg feiern wird. Aufpassen müssen die Grefrather im zweiten 

Drittel, hier sind die Lauterbacher mit 4 Punkten vierter, in den anderen beiden Dritteln 

konnten sie insgesamt nur einen Punkt einfahren. 

Ganz anders sieht es beim weiteren Heimspielgegner am Sonntag aus. Die Ice Aliens mussten 

zwar auch schon einen Punktverlust (7:6 n.P. gegen Diez Limburg) verkraften, die beiden 

anderen Spiele gewannen sie dagegen nach 60 Minuten. Einem 5:0 Sieg in Dinslaken folgte 

ein knappes 3:2 im Heimspiel gegen Dortmund. Das bedeutet aktuell den zweiten 

Tabellenrang. Schaut man auf die Drittelergebnisse liegen die Ratinger hier zwar zweimal nur 

auf Platz 5,einmal sind sie zweiter. Insgesamt spielen sie aber sehr ausgeglichen, bisher 

konnten sie jedes Drittel zweimal gewinnen, und verloren jeweils eines. 

 

 

Die Tabelle: Stand:14.10.2016 

 

 



 

 



 

In der neuen Saison zählt jeder Treffer unseres GEG-Regionalliga-Teams! …und das sogar 

im doppelten Sinne, denn das Fanprojekt des Grefrath Phoenix hat sich für diese Spielzeit 

etwas Neues einfallen lassen, wie man künftig Spaß am Grefrather Eishockey mit dem „Guten 

Zweck“ der Nachwuchsförderung verbinden kann: 

Das sogenannte „Tor-Sponsoring“. 

Tor-Sponsoring? Was ist das? 

Ganz einfach: Als Tor-Sponsor erklärst Du Dich bereit, jedes Saisontor der 1. Mannschaft der 

Grefrather EG mit einer beliebigen Summe X (z.B. 10, 20 oder 50 Cent) zu belohnen. 

Am Saisonende werden dann sämtliche von der 1. Mannschaft erzielten Tore (incl. Vorrunde, 

Hauptrunde und Play-Offs) zusammengezählt und für die Berechnung herangezogen. Erzielt 

die GEG z.B. 100 Saisontore, so wären dies bei einer Sponsoring-Zusage von 20 Cent je Tor 

am Ende 20 € für den GEG-Nachwuchs. 

Bei der Aktion kommt es nicht auf die ganz großen Summen an. Ganz im Gegenteil, denn 

„Kleinvieh macht auch Mist!“ Der Spaß an der Sache und das Mitfiebern um jeden Treffer 

der „Feuervögel“ sollten dabei im Vordergrund stehen. 

Und wer weiß? Vielleicht spornt die Aktion ja auch den einen oder anderen Kufencrack um 

Olli, Bergi, Gerrit und Co. an, im Zweifel noch ein, zwei Törchen für die 

Nachwuchsförderung nachzulegen oder animiert die Nachwuchsabteilung unseren Jungs bei 

den Regionalliga-Spielen ordentlich einzuheizen? 

Wenn Euch die Idee auch gefällt und Ihr ebenfalls „Tor-Sponsor“ werden möchtet, dann 

findet Ihr hier nähere Informationen zur Aktion, sowie das Teilnahmeformular im druckbaren 

PDF-Format. 

Wir werden Euch auf Phoenixfans.de laufend über den aktuellen „Sponsoring-Stand“ 

informieren. 

Lasst uns was zusammen bewegen!  

 

 

 

http://phoenixfans.de/wp-content/uploads/Tor-Sponsoring.pdf
http://phoenixfans.de/wp-content/uploads/Tor-Sponsoring.pdf


Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Tipppspiel im unserem Forum 

(forum.phoenixfans.de). Es besteht weiterhin die Möglichkeit neu einzusteigen.  

Das Tippspiel ist kostenlos und bedarf keiner Anmeldung im Forum.  

Zu gewinnen gibt es am Ende der Saison ein Trikot des Phoenix. 

 


